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              Auf ein Wort 
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Liebe Gemeinde,  

vor ein paar Wochen ist mir die-
ser Spruch über den Weg gelau-
fen und er ist bei mir hängen 
geblieben.  
„Du bist Traum in Gottes  
Herzen  
und das Potential in seiner 
Hand.“ 
Die Worte „Traum“ und „Herz“ 
auf mich bezogen von Gottes 
Sicht her, wie wohltuend und 
großartig ist das.  
Meine Zukunft mit Gott gedacht: 
„das Potential in seiner  Hand“.        
Solche Worte berühren mich 
sehr. Sie lassen mich nicht mehr 
los.  Gottes Möglichkeiten für 
mich.  Meine Möglichkeiten und 
Fähigkeiten für Gott einzusetzen, 
von ihm in seiner Hand vollendet. 
Welch ein Potential! 
  
Wer das Titelbild ansieht, der 
sieht Gottes Potential. Der sieht, 
was durch seine Hand gesche-
hen ist und geschieht. Der  sieht, 
was ihm alles möglich ist.                 
Daraus  entsteht unser Potential,  
unsere Fähigkeiten und Möglich-
keiten. Gott gibt sie uns. Wir kön-
nen sie ausschöpfen und gewiss 
sein, dass sie nicht versiegen 
oder verbraucht sind und wer-
den, sondern wir dürfen sie in 
Gottes Sinn freimütig und groß-
zügig ausgeben und ausschöp-
fen. Wenn wir das Potential Got-
tes und unser Potential, das Gott 
uns gibt, dazudenken, dann wird 
unser Leben  unermesslich groß, 
reich,  

gigantisch und noch vieles mehr.                  
Nehmen wir als Beispiel das 
Wasser und seine Kraft. Dank 
Gottes Schöpfung und unseren 
Fähigkeiten können wir das in 
Energie umwandeln.  
„Du stellst meine Füße auf wei-
ten Raum.“ 
So würde der Satz vom Traum 
im Herzen und Potential in der 
Hand in der Bibel heißen. Er  
stammt aus dem 84.  Psalm.  
Der Psalmbeter wechselt im Ver-
trauen auf Gott seine Perspekti-
ve. Er sieht für sich und andere 
neue Lebensmöglichkeiten und   
-chancen. Sein Leben erscheint 
ihm nicht mehr eng und bedroht, 
sondern als weiter Raum. Das 
entspricht genau unserem 
Wunsch für das eigene Leben 
und das Leben der Menschen, 
die man lieb hat, und zu einem 
gehören. Leben aus dem weiten 
Raum Gottes, zu dem wir unsere 
von Gott gegebenen Fähigkeiten 
dazulegen. Etwas gestalten und  
bewegen, statt in engen Bahnen 
zu laufen. Gott engt nicht ein. Er 
eröffnet uns Menschen neue Le-
bensmöglichkeiten.                

Es ist alles da für einen Sommer-
tag: Sonne, Wasser, Strand, 
leichter Wind, weiße Wolken und 
Weite. Lassen wir Gottes Traum 
wahr werden und entfalten wir 
unser Potential.  

Er spricht sein Vertrauen und 
seinen Dank aus. Gott rettet ihn. 
.  



  Termine 

 

 

 

 

 

Kindergottesdienst  

Gerne laden wir Euch an diesen 
Terminen zum Kindergottes-
dienst um 10:00 Uhr ein:               
11.06.; 16.07.2023.  

Bitte kommt Sie vorbei und brin-
gen Sie ihre Kinder zum Kinder-
gottesdienst. Mit dem Kindergot-
tesdienst kommen wir der Tauf-
verpflichtung nach, den Eltern 
und Kindern den Glauben und 
die Liebe zu Gott nahezubringen.   

Konfirmandenunterricht 

Der Konfirmandenunterricht fin-
det  zum ersten Mal am Mitt-
woch, 19.07. um 16:30 Uhr in der 
Alten Schule statt. Nach den 
Sommerferien treffen sich die 
Konfis regelmäßig zum Unter-
richt.  

 

Kirchenchor 

Der Kirchen-
chor trifft sich 
zur Probe  
dienstags von 
19:30-21:00 
Uhr in der   

   Alten Schule.  

Frauentreff  

15.6. Kräuterwanderung Gold-
scheuer 
20.7.Stadtführung Gengenbach. 
Weitere Termine für die Zeit 
nach den Sommerferien liegen 
nicht vor.  
 

KirchenKaf-
fee   
 

Findet am 09. 
Juli nach dem 
Tauferinne-
rungs- Got-
tesdienst in 

der Kirche statt. 
 
Friedensknopfgebet  
 

Leider ist immer noch Krieg in 
der Ukraine. Deshalb treffen wir 
uns an jedem 24. des Monats um 
18.45 Uhr neben der Kirche.  

Kirchengemeinderat  

Der Kirchengemeinderat trifft 
sich am 19. Juni zur gemeinsa-
men Sitzung mit dem KGR Sand  
um 19:00 Uhr in Eckartsweier; 
weitere Sitzungstermine sind: 
12.07; 03.08.; 13.09; 18.10 
19.30 Uhr in der Alten Schule. 
 
Redaktionsschluss  

ist am Montag, 24.07.2023 für 
alle Artikel.  
 
Der Redaktionskreis trifft sich am 
Montag, 31.07.2023 09.30 Uhr.  
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Osterfeuer      Freiwilliger Gemeindebeitrag 

Der  freiwillige Gemeindebeitrag 
spielt in den nächsten Jahren 
eine besondere Rolle. Wir be-
werben uns beim Bonuspro-
gramm der Landeskirche. Alle 
Spenden, egal wozu und wofür, 
werden verdoppelt. Für den Frei-
willigen Gemeindebeitrag über-
legt sich der Kirchengemeinderat 
jährlich Projekte, die besonders 
unterstützt werden sollen.  In die-
sem Jahr haben wir uns für das 
Turmbild und seine neue Kon-
struktion entschieden und für die 
Kerzen für Geburtstage.   

 
1. Kosten fürs Turmbild  
2. Kerzen für Geburtstage und 
Jubilare.  
IBAN: DE96 6629 1400 0005 
0249 51 
BIC: ENODE 61 BHL,  
Volksbank Bühl  
Selbstverständlich erhalten Sie 
eine Spendenbescheinigung.  
 

Ein ganz besonderes Erlebnis ist 
das Osterfeuer mit anschließen-
dem Frühstück in der Alten 
Schule. Beim diesjährigen Oster-
feuer haben wir die Osterkerze, 
die eine Friedenstaube zeigt, 
entzündet und unsere Kreuzwe-
ge betrachtet.                      
Das Osterfeuer steht mit seiner 
ganzen Leuchtkraft gegen den 
Tod, zeugt von seiner Auferste-
hung und vom Frieden Gottes, 
aus dem Frieden für uns ent-
steht. Er schließt mit uns Frie-
den.  
„Weshalb tue ich mir das an“. So 
hören wir es oft am Ostermor-
gen, wenn wir uns so früh treffen. 
Darauf folgt dann der Satz. „Es 
hat sich gelohnt.“ 
Ja, es lohnt sich in der Os-
ternacht an der Osterkerze die 
eigene Kerze anzuzünden und in 
der immer heller werdenden Kir-
che zu sitzen, zu singen und zu 
beten.   
Herzlichen Dank an die Spielge-
meinschaft der Musikvereine 
Eckartsweier und Sand und dem 
Team vom Kindergottesdienst, 
die das Osterfrühstück vorberei-
tet haben. Rundum schön.  
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   Suche KirchendienerIn    Konfirmation in Eckartsweier  

Am 30.04. wurden in der Kir-
chengemeinde Eckartsweier elf 
KonfirmandInnen konfirmiert. Wir 
sind froh und dankbar, dass die-
se Feier möglich war. Wir freuen 
uns mit  
Janina Hillert, Sophie Ikkert, 
Tim Janetzky, Melinda Jann, 
Emelie-Sophie Keller, Moritz 
König. Johannes Lutz,  
Friedrich Lutz, Rafael Lutz,  
Liam Markulin und Alexander 
Schetlich, dass sie zur Gemein-
de gehören und dies durch ihr Ja 
bestätigt haben. Sie wollen mit 
Gott unterwegs sein 
Herzlichen Glückwunsch und 
Gottes Segen unseren Konfir-
mandinnen und Konfirmanden. 
  
Schon am Prüfungsgottesdienst 
haben uns die Konfis in den Hip-
pie-Bus eingeladen. Ein Bus als 
Verkehrsmittel für die Gemeinde, 
für die Menschen, die miteinstei-
gen oder aussteigen wollen. Ein 
Bus um gemeinsam unterwegs 
zu sein.  
Jesus hätte keine Verkehrsmittel 
gebraucht, aber wir Menschen 
brauchen ab und an etwas, das 
uns mitnimmt und begeistert.  
Als besonderes highlight haben 
wir am 25.04. erfahren, dass die 
Konfis mit dem Friedensknopfge-
bet den Sonderpreis der Gottes-
dienststiftung erhalten haben. 
(Siehe S. 18) 
 

Immer wieder stehen wir im Kir-
chengemeinderat vor der Her-
ausforderung wie wir aufgrund 
der personellen Situation Gottes-
dienst feiern können. Momentan 
gibt es keinen Kirchendiener/in in 
der Kirchengemeinde und die 
Organistensuche erweist sich 
mehr und mehr als sehr, sehr 
schwierig.  

Wir suchen seit über einem Jahr 
für bezahlte Arbeiten/Aufgaben 
jemanden und finden nieman-
den. Die Stelle der Kirchendiene-
rIn ist seit fast einem Jahr nicht 
besetzt. 

An der Gemeindeversammlung 
wurde unmissverständlich klar, 
wenn es keinen KirchendienerIn 
gibt, und wir keinen Organisten 
haben, der den Gottesdienst mit-
gestaltet, kann in der Kirche kein 
Gottesdienst stattfinden. Bisher 
haben die Kirchengemeinderätin-
nen diesen Dienst überbrückt.  

Das wird sich künftig – wegen 
Schichtarbeitszeiten – ändern. 
Bitte überlegen Sie, ob Sie die-
sen bezahlten Dienst nicht für die 
Allgemeinheit übernehmen wol-
len. Die Pfarrerin kann diese Auf-
gaben nicht zusätzlich überneh-
men. Sowohl der KGR als auch 
die Pfarrerin bringen sich bei der 
sehr intensiven Sauberhalten 
des Geländes rund um die Kir-
che ein. Wöchentlich muss min-
destens 2 mal gereinigt werden. 
Jede Reinigung braucht 3 Stun-
den.    
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          Konfirmation in Eckartsweier  
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  Gemeindeversammlungen, Kooperationsraum und Gebäudeampel   

Es  werden drei Farben unter-
schieden. Grüne Gebäude erhal-
ten weiterhin die volle Bauförde-
rung durch die Landeskirche. 
Gelbe Gebäude sind alle jene 
Gebäude, über deren endgültige 
Klassifizierung noch nicht ent-
schieden ist. Rote Gebäude er-
halten in Zukunft keine landes-
kirchliche Bauförderung mehr. 
Die Kirche Sand ist laut dieser 
Klassifizierung „grün“ und die 
K i r ch e  Eck ar t s we ie r  i s t 
„hellgrün“.                  
Da die Sander Kirche der Kir-
chengemeinde selber und 
Eckartsweier der Pflege Schönau 
gehört, sind die Farben grün/
hellgrün zu erklären. Wir sind mit 
dieser Einteilung sehr zufrieden.  
 

Fragen bei der Gemeindever-
sammlung waren  
1.die homepage.          
Diese gibt es seit fast einem Jahr 
für beide Kirchengemeinden un-
ter www.kirche-eckartsweier.de, 
www.kirche-Sand.de 
2. Pfarrstelle  
Was die Pfarrstelle Eckartsweier/
Sand angeht verweisen wir auf 
den Kooperationsraum. Siehe  
Seite 11-12. 
 
Beide Fragen zeigen uns, ob-
wohl wir berichten, informieren 
und immer wieder auf Fragen 
antworten und das im Gemeinde-
brief, Amtsblatt und persönlich, 
dass die Infos nicht immer an-
kommen. Beide Themen liegen 
über ein Jahr zurück und sind für 
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Liebe Gemeindeglieder, 
sowohl in der Kirchengemeinde 
Sand als auch in der Kirchenge-
meinde Eckartsweier haben wir 
Ende März/Anfang April zur Ge-
meindeversammlung eingeladen. 
Da sich die dort behandelten 
Themen und Fragen überschnei-
den, berichten wir auf vier Ge-
meindebrief-Seiten über die The-
men.  
 
1. Großer Kooperationsraum 
Künftig werden die Kirchenge-
meinden Sand und Eckartsweier 
einem Kooperationsraum der 
Kirchengemeinden mit Kehl und 
Kehl Land angehören. Sie gehö-
ren zu einem großen Kooperati-
onsraum. Der Bezirkskirchenrat 
entscheidet bis Sommer.  
 
2. die rechtliche Form im Koope-
rationsraum  
Es wird drei rechtliche Formen 
geben, die der Kirchengemein-
den, wie sie von der Landeskir-
che vorgeschlagen wurden. 
(siehe Seite 11-12). Bis zum 
Druck dieses Gemeindebriefes 
konnten die Nachteile und Vortei-
le der jeweiligen Rechtsform 
nicht in vollem Umfang geklärt 
werden. Eine Entscheidung wird 
im Kooperationsraum gemein-
sam fallen.  
 

3. Gebäudeampel             
Die Gebäudeampel dient der 
Klassifizierung der Gebäude, 
momentan der Kirchen.  

 



  Gemeindeversammlungen, Kooperationsraum und Gebäudeampel   

von der Landeskirche verdop-
pelt. Wer ein gutes fertiges Kon-
zept vorlegen kann, das können 
wir mit „Kirche zeigt sich“, der 
bekommt noch einmal einen Zu-
schuss von 5.000,— Euro.  
Auf diese Weise hoffen wir, dass 
wir die Kürzungen der Steuerzu-
weisungen abfedern können. Bit-
te lesen Sie dazu Seite11. 
Das Bonusprogramm der Lan-
deskirche ist auf 3 Jahre ange-
legt. Die Projekte, die zu diesem 
Bonusprogramm in diesem Jahr 
gehören, sind die Tauferinne-
rung, mit der Feier des Gottes-
dienstes im Juli an 02.07. in 
Sand und am 09.07. in Eckarts-
weier, die Kindertage. Papier-
sammlung für Sand und das 
Turmbild für Eckartsweier.  

Die dafür nötigen Unterlagen, 
Bewerbungen, Spendenbriefe 
und Infos werden über das Pfarr-
amt und Sekretariat bearbeitet 
und erarbeitet. Das alles ist sehr 
viel zusätzliche Arbeit.  
Bitte helfen Sie mit und überle-
gen Sie, wie Sie die Kirchenge-
meinden unterstützen können. 
Wir meinen damit nicht „nur“ die 
f inanzie l le  Unterstützung.                  
Herzlichen Dank! 

Weitere Anträge sind in Bearbei-
tung und werden abgegeben.   
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den Kirchengemeinderat und  
müssten für die Gemeindeglieder  
längst abgeschlossen sein.  
 
Danke, dass Sie uns helfen, und 
uns sagen, wie wir die Infos auf-
bereiten sollen, dass sie verstan-
den werden. Bitte machen Sie 
dazu Vorschläge. 
 
In den Gemeindeversammlungen 
wurde berichtet, dass es seit No-
vember ein Fundraisingteam 
gibt. Dieses Fundraisingteam ist 
damit beschäftigt, die alternative 
Finanzierungsmöglichkeiten aus-
zuloten. Diese werden bei zu-
rückgehenden Finanzmitteln ge-
braucht werden.  
 
Durch das Antragsfundraising 
(Spendensammeln bei Institutio-
nen und Gesellschaften, die ent-
sprechende Projekte unterstüt-
zen) konnten wir für Sand und 
Eckartsweier im vergangenen 
Jahr 11.500,— generieren. Dazu 
kamen insgesamt. für Sand und 
Eckartsweier Spenden aus dem 
Sandtalter/freiwilligen Gemeinde-
beitrag von 1.000,— Euro.  
Das Fundraisingteam hat für 
2023 beschlossen, am Bonus-
programm der Landeskirche teil-
zunehmen. Die Teilnhamevo-
raussetzung an diesem Pro-
gramm schließt ein, dass ver-
schiedene Projekte durchgeführt 
werden, um Gelder/Spenden zu 
generieren. Beim Bonuspro-
gramm der Landeskirche wird 
jede Spende (Sandta ler /



  Landeskirche auf dem Weg  
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                Information aus der Landeskirche zum  Kooperationsraum     

Ehrenamtliche, wie sie Kirche in 
ihrer Region gemeinsam gestal-
ten möchten. Zum Beispiel mit 
einer gemeinsamen Gottes-
dienstordnung: Statt in jeder Ge-
meinde zur gleichen Zeit den 
gleichen Gottesdienst zu  feiern, 
werden unterschiedliche Formate 
und Zeiten angeboten. Damit 
entsteht Vielfalt und es findet ei-
ne Entlastung statt. Eine Zusam-
menarbeit ermöglicht auch eine 
Spezialisierung: Wenn eine Pfar-
rerin oder ein Pfarrer beispiels-
weise die Konfirmandenarbeit für 
alle übernimmt, haben die ande-
ren mehr Zeit für andere Tätig-
keiten. Damit entsteht Freiraum 
für Neues. 
Die Zusammenarbeit im Koope-
rationsraum wird die Ortsgemein-
den verändern. Manchmal wird 
man Kompromisse eingehen und 
liebgewonnene Traditionen auf- 
geben müssen, um mit anderen 
gemeinsam etwas auf die Beine 
stellen zu können. Aber darin 
steckt die Chance, dass unsere 
Kirche auch in Zukunft bunt und 
vielfältig sein kann. Der Koopera-
tionsraum ist Ausdruck einer Ge-
meinschaft, die über die Grenzen 
des eigenen Ortes hinausgeht 
und die uns ein vielfältiges Glau-
bensleben ermöglicht.  

 

Florian Hahnfeldt 

 

Mehr Informationen unter 

www.ekiba.de/2032 

Wie möchten wir die Zukunft un-
serer Kirche gestalten? Das ist 
die Leitfrage des Strategiepro-
zesses ekiba 2032, der derzeit in 
unserer Landeskirche läuft. Wir 
stehen als Kirche vor großen ge-
sellschaftlichen und finanziellen 
Herausforderungen. Deshalb 
schauen wir gemeinsam auf un-
sere Strukturen und Aufgaben, 
damit unsere Kirche auch in 
zehn Jahren relevant und attrak-
tiv sein kann. Die Rahmenbedin-
gungen setzt dabei die Landes-
synode. 
Wie können wir ein vielfältiges 
Gemeindeleben erhalten, obwohl 
immer weniger Menschen vor Ort 
Mitglied einer Kirchengemeinde 
sind? Schon heute müssen Kir-
chenchöre mancherorts aufhö-
ren, weil der Nachwuchs fehlt. In 
anderen Gemein- den melden 
sich pro Jahr nur noch eine 
Handvoll Jugendliche zum Kon-
firmandenunterricht an. Unser 
Glaube blüht aber dort  auf,  wo  
er  auf  eine  Gemeinschaft trifft 
und wo er sich bunt und vielfältig 
ausdrücken kann. Deshalb setzt 
unsere Landeskirche in Zukunft 
verstärkt auf die vertiefte Zusam-
menarbeit zwischen den einzel-
nen Kirchengemeinden. Dies ge-
schieht in sogenannten Koopera-
tionsräumen, die jeder Kirchen-
bezirk einrichtet und in denen 
sich alle Kirchengemeinde betei-
ligen. In diesen Kooperationsräu-
men überlegen Haupt- und  
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            Kooperationsräume– Dienstgruppe   
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                Kasualien 

In / aus Eckartsweier wurden getauft 
 

 
 
In Sand wurden getauft 
 

 
  
                 

In / aus Eckartsweier wurden bestattet  
 

 
 
 

In Sand wurden bestattet 
 

 

Liebe Gemeindeglieder, in dieser Ausgabe finden Sie alle Kasualien  
von Mitte Februar— Mai 2023 
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  Gottesdienste  

Die aktuellen Termine werden in jeder Woche an das Amtsblatt und an die Kehler                                    

Zeitung weitergegeben und hängen in unseren Schaukästen aus. 

         Wir laden Sie herzlich zum Gottesdienst ein  

 

04.06.2023 

 

 

11.06.2023 

 

18.06.2023 

 

 

25.06.2023 

 

10:00 Uhr 

 

 

10:00 Uhr  

 

Ab 9:20 

Uhr  

  

Ab 9:20 

Uhr 

 

10:00 Uhr 

 

 

10:00 Uhr 

 

 

 

10:00 Uhr 

 

 

 

Ab 9:20 

Uhr 

 

Ab 9:20 

Uhr 

 

Sand 

 

 

Eck. 

 

Sand 

 

 

Eck. 

 

 

Sand 

 

 

Eck. 

 

 

 

Sand 

 

 

 

Eck. 

 

 

Sand 

 

Gemeinsamer Gottesdienst mit 

Pfarrerin i. R. Renate Müller-Krabbe 

 

Gemeinsamer Gottesdienst 

 

Straßengottesdienste 

 

 

Straßengottesdienste 
 

 

 

 

 

Gemeinsamer Gottesdienst mit 

Tauferinnerung evtl Kirchenkaffee 

 

Gemeinsamer Gottesdienst mit 

Tauferinnerung und Konfianmel-

dung, evtl Kirchenkaffee 

 

Gemeinsamer Gottesdienst  mit Ju-

belkonfirmation und Konfianmel-

dung,  

 

Straßengottesdienste 

 

 

Straßengottesdienste 

GOTTESDIENSTE IM JUNI 

 

02.07.2023 

 

 

09.07.2023 

 

 

 

16.07.2023 

 

 

 

23.07.2023 

 

 

30.07.2023 
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GOTTESDIENSTE IM JULI 



Die aktuellen Termine werden in jeder Woche an das Amtsblatt und an die Kehler                                    

            Gottesdienste 

Ferien im Pfarrbüro 

der Sekretärin Margarita Kraus 
  

Das Pfarramt mit Margarita Kraus 

ist über die Pfingstferien  

nicht besetzt.  
  

In den Sommerferien  

ist das Pfarramt mit Margarita 

Kraus vom 07.-20. August 

nicht besetzt.  

Ab 9:20 

Uhr 

 

10:00 Uhr 

 

 

10:00 Uhr 

 

 

Ab 09:20 

Uhr 

Eck. 

 

 

Sand 

 

 

Eck. 

 

 

Sand 

Straßengottesdienste 

 

 

Gemeinsamer Gottesdienst mit 

Pfarrerin i. R. Renate Müller-Krabbe 

 

Gemeinsamer Gottesdienst mit 

Pfarrer i. R. Fritz Wenzler 

 

Straßengottesdienste   

GOTTESDIENSTE IM AUGUST 

Ferien der Pfarrerin:  

Die Kasualvertretung übernimmt 

in den Pfingstferien vom 29.05-

05.06. Renate und Hans-Gerd 

Krabbe, 07841 6727399 

 

Die Kasualvertretung in den Som-

merferien vom 07.-23. August 

übernimmt: Pfarrer i. R. Fritz 

Wenzler, Willstätt, Tel.:  

07852– 483 06 23. 
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06.08.2023 

 

 

13.08.2023 

 

 

20.08.2023 

 

 

27.08.2023 



 Vorstellung Margarita Kraus      Freizeiten der Bezirksjugend    

Haus– und Zeltfreizeit  
für Kinder von 8-12 
Ort: Unterschembachhof,               
Hornberg 
27. Juli – 03. August 2023 
Kosten: 170 €  
 

Kinder-Sommer-Zeltlager  
für Kinder von 8-12 
Ort: Jugendzeltplatz Schlücht-
seewinkel, Grafenhausen    
30. August– 06. September 2023  
Kosten: 180 € 
 

Ritterfreizeit für Jungs 
ab 10 Jahren  
Ort:Wiese bei Prinzbach 
29.Juli -05. August 2023 
Kosten 135 €  
 

Tarnschlucht-Camp Südfr. 
für Jugendliche von               
14-17 Jahren  
Ort: Pfadfinder Kanucamp; 
Montbrun (Südfrankreich)  
12. Aug – 26. Aug 2023 
Kosten: 460 €  
 

Blackforest Adventure 
für Jugendliche ab 13 Jahren  
Ort: Wald rund um Geroldseck 
04. Juni – 10. Juni 2023.  
Kosten: 150 € 
 

Weitere Infos auf unserer Inter-
net-Seite: 
www.evang-jugend-ortenau.de  

Ich heiße Margarita Kraus, bin 34 
Jahre alt, verheiratet und habe 
zwei bezaubernde Buben(5,2). 
Die Erfahrung, nach 13 Jahren 
im Einzelhandel, machten mir 
klar, dass die Familie das Wich-
tigste in meinem Leben ist. Die 
Zeit, die wir mit unseren Her-
zensmenschen haben, ist durch 
nichts zu ersetzen. Da ich seit 
2018 ehrenamtlich im Kirchenge-
meinderat Sand mitwirke, ist mir 
Britta Gerstenlauer sowie das 
Pfarrhaus sehr vertraut. Eins 
kam zum anderen und nun darf 
ich diese wundervolle Arbeit als 
Pfarramtssekretärin für die Ge-
meinden Sand und Eckartsweier 
ausüben. Ich bedanke mich bei 
Frau Gerstenlauer für ihr Entge-
genkommen auf Herzensebene 
und bei Maren Mellin, die mir bei 
der Einarbeitung in beiden Ge-
meinden so verständnisvoll und 
engagiert unter die Arme gegrif-
fen hat. Auf die weitere, gute Zu-
sammenarbeit mit Sand und 
Eckartsweier freue ich mich sehr. 
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   Chrismonwettbewerb Ergebnis        Konzept der Kirchengemeinden 

Haben wir für unsere Kirchenge-
meinden ein Konzept: „Kirche 
zeigt sich“ entwickelt.   

Unter dem Konzept „Kirche zeigt“    
stellen wir alle unsere Projekte 
zusammen. Alle tragen diesen 
Titel, weil es uns immer darum 
geht, dass Kirche sich zeigt.  

Sie zeigt sich im Gottesdienst, im 
Kindergottesdienst, mit der Os-
tertüte, in der Wärmekirche, im 
dem Turmbild, im Trautag –im 
neues Projekt: einfach trauen.  

Es ist uns wichtig, dass wir se-
hen und gesehen werden. Dass 
Menschen auf uns zukommen, 
dass wir Hoffnung und Mut ma-
chen und uns gegenseitig im 
Glauben stärken. Dass wir Got-
tes Wegen folgen und uns von 
unserem Gott benutzen lassen. 
Seit wir das Konzept: „Kirche 
zeigt sich haben“, kommen jähr-
lich mindestens 3 weitere Projek-
te dazu. Manche sind auf ein 
Jahr angelegt, anderen führen 
weiter.  

Dass das Konzept aufgeht, dazu 
braucht es Viele und dafür dan-
ken wir herzlich Allen, die mithel-
fen, die mitbeten und sich Ge-
danken machen.  

Mehr zum Konzept und den dazu 
gehörenden Projekten erfahren 
sie unter  

www.kirche-eckartsweier.de 

www.kirche-sand.de.  

Von Ende Februar bis Mitte März 
2023 konnte man täglich bei 
Chrismon abstimmen. Wir haben 
mit dem gesamten Konzept: 
„Kirche zeigt sich“ teilgenommen 
und am Ende den 48. Platz be-
legt.  
Mit Kirchengemeinden aus Ber-
lin, Hamburg oder Potsdam ha-
ben wir uns gemessen. Eine Wo-
che vor Wettbewerbschluss wa-
ren wir noch auf Platz 52. Dann 
haben wir noch einmal alle Kräfte 
mobilisiert und konnten uns täg-
lich um einen Rang vorarbeiten.  
Es war eine schöne Erfahrung zu 
sehen, was möglich ist, wenn 
alle zusammenhalten und mithel-
fen und weitersagen, dass man 
täglich für das Projekt abstimmen 
soll. Am Ende lagen wir mit dem 
48. Platz vor den großen Städten 
Karlsruhe und Stuttgart. Bei insg. 
168 Teilnehmenden lagen wir im 
ersten Drittel. Wir sind sehr stolz. 
Wir haben jetzt zum dritten Mal 
bei diesem Wettbewerb teilge-
nommen und lagen immer im 
Bereich 1/3 bei weitaus weniger 
Teilnehmenden. Das zeigt uns 1. 
unsere Konzept ist gut 2. immer 
mehr Kirchengemeinden machen 
sich auf den Weg und die Suche 
nach alternativen Finanzierungs-
möglichkeiten.  

17 



                                                                                                 Weltflüchtlingstag           Gottesdienstpreis für das Friedensknopfgebet       

Mit ihrem Projekt und diesem 
Text haben die Konfis den Son-
derpreis Stiftung zur Förderung 
des Gottesdienstes erhalten. 
Wann der Preis übergehen wird, 
steht noch nicht fest. Wir treffen 
uns neben der Kirche um 

Friedensknopfgebet 

Herr unser Gott, die politische Situation, der Angriff Russlands auf die 
Ukraine macht uns traurig und wütend. Wir stehen vor dir und bringen 
vor dich die Opfer die dieser Krieg bisher gekostet hat und noch kos-
ten wird und die Opfer die alle Kriege gekostet haben.  

Dona nobis 435  

Wir stehen vor dir und bringen vor dich die Not der Menschen, die auf 
der Flucht sind, genauso wie die Not der Menschen die in der Ukraine 
und in vielen Kriegsgebieten bleiben.  

Wir stehen vor dir und bringen vor dich die Angst der Menschen in den 
Nachbarstaaten und bei uns. Die Angst um Angehörige, Freunde, 
Nachbarn, Verwandte und Kinder.  

Wir stehen vor dir und bringen vor dich die Mächtigen der Welt. Die, 
die sich verirrt haben und auf einem falschen Weg sind. Die, die für 
sich glauben auf dem richtigen Weg zu sein und die richtige Lösung zu 
haben, ohne nach dir und deinem Willen zu fragen. Mögen sich die 
Herzen der Mächtigen bewegen.  

Wir stehen vor dir und bringen vor dich die ganze Welt. Gib die Er-
kenntnis, dass mit Krieg nichts gelöst wird, dass die Angst vor anderen 
nicht reduziert wird, ganz im Gegenteil wird durch Krieg nur noch mehr 
Leid und Angst geschaffen und das auf allen Seiten.  

Dona nobis 435  

Herr unser Gott, als Christen glau-
ben wir, dass Du unser Rufen hörst 
und wir beten wie dein Sohn uns 
gelehrt hat.  

Vater unser 
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18.45 Uhr für ca 15 min.  
Bitte kommen Sie vorbei. Es ist 
wichtig, dass wir gemeinsam für 
den Frieden beten und den Frie-
densknopf weitergeben. Bitte 
sagen Sie den Termin weiter und 
bringen jemanden mit.  



                                                                                                 Weltflüchtlingstag 

Beim Namen nennen –  

über 48'000 Opfer der Festung 

Europa 

 

Gedenkveranstaltung: am  

20. Juni 2023, 16 Uhr -20 Uhr 

Ort: Friedenskirche Kehl 
(Marktplatz)  

 
 
Der Ukrainekrieg macht Flucht 
erneut zum tagesaktuellen The-
ma, das viele berührt. Wir wollen 
am Weltflüchtlingstag gemein-
sam ein Zeichen setzen und an 
die Menschen denken, die auf 
der Flucht gestorben sind.  
In der Stadtmitte vor der Frie-
denskirche lassen wir ein Mahn-
mal entstehen: die Installation 
„BEIM NAMEN NENNEN“.   
Wir schreiben und verlesen vor 
der Friedenskirche in Kehl Na-
men der Menschen, die auf der 
Flucht gestorben sind.  
Niemand flüchtet gern – auch 
nicht von den anderen Kriegs-
schauplätzen und Konfliktregio-
nen, zum Beispiel in Afghanistan, 
Syrien oder Eritrea.   
Seit 1993 sind mehr als 48'000 
Menschen beim Versuch, nach 
Europa zu flüchten, gestorben. 
Die meisten sind im Mittelmeer 
ertrunken. Andere wurden an 
Grenzübergängen erschossen.  
Männer, Frauen, Jugendliche, 
Kinder und Babys. Für die meis-
ten Flüchtlinge ist Europa eine  

schwer zu erreichende Festung. 
An den europäischen Außen-
grenzen leben aktuell hundert-
tausende Menschen in erbärmli-
chen Verhältnissen und Lagern.  
Machen Sie mit bei unserem Ak-
tionsgedenktag:  
 
Namen schreiben:   
Wir schreiben die tödlichen Er-
eignisse und Namen auf Stoff-
streifen. Gemeinden, Gruppen, 
Schulen, Einzelpersonen sind 
eingeladen Stoffstreifen zu be-
schriften.   
 
Namen lesen:   
Wir lesen die Namen der Ver-
storbenen vor und nennen die 
Umstände ihres Todes. Die Le-
sung unterbrechen wir mit Per-
formances, Wortbeiträgen und 
Musik.   
 
Brücken bauen:  
Mitmachen: vor Ort oder in Ge-
meinden/Gruppen/Schulen oder 
von zu Hause aus! 
 
Die Gemeinschaftsschule Will-
stätt nimmt an der Aktion teil. Die 
Schüler*innen schreiben Namen 
auf. Wir, die Kirchengemeinde, 
organisiert alles.   
 
Wollen Sie mitmachen? Namen  
und Streifen erhalten Sie beim 
Pfarramt oder über   
Gabriela.Balassa@diakonie. 
ekiba.de 
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           Wunsch-Punsch Kindertag             Konfirmandenanmeldung 

Wunsch- Punsch Erzähl-

stunde -  

Geschichten unterm  

Kirchendach  
Einmal im Monat bieten wir  
Wunsch-Punsch an.  
Wunsch-Punsch meint Geschich-
ten aus der Bibel von Britta Gers-
tenlauer zu hören, mal mit Figu-
ren, mal mit Bildern, mal mit dem 
Erzählbrett, oder einfach ohne 
alles, um der Phantasie freien 
Lauf zu lassen.  
Wunsch-Punsch meint Geschich-
ten von Katrin Bamberg, Märche-
nerzählerin, erzählt bekommen.  
 

Bitte merken Sie sich folgende 
Termine vor.  
 

23. Juni;  21. Juli;  
29. September. 
um 19:00 Uhr,  

 
So möglich auf dem Dachboden 
des Kirchenschiffes der Bartholo-
mäuskirche in Sand. Alle Alters-
gruppen sind herzlich willkom-
men und für alle Altersgruppen 
ist etwas dabei. Dauer ca 30 Min.  

Konfirmandenanmeldung 

2024 

Die Konfirmandenanmeldung für 
Sand ist am 02 Juli um 10.00 
Uhr nach dem Tauferinnerungs- 
Gottesdienst. Bitte bringen Sie 
das Stammbuch mit.  
Der erste Konfiunterricht ist am 
12. Juli um 16:30 Uhr im Pfarr-
haus. Konfirmation feiern wir am 
28. April 2024, 10:00 Uhr.  
 
Die Konfirmanden können sich 
am 09. Juli, 10:00 Uhr im Got-
tesdienst in Eckartsweier an-
melden. Bitte bringen Sie, so 
möglich, das Stammbuch mit. Im 
Stammbuch ist die Taufe beur-
kundet. Dort steht der Tauf-
spruch. Der erste Konfiunterricht 
ist am 17. Juli 16:30 Uhr in der 
Alten Schule. 
Konfirmation feiern wir am 21. 
April 2024, 10:00 Uhr  
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         Tauferinnerung  

. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Suchen Sie Ihren Taufspruch 
heraus und erinnern Sie sich 
an die Taufe Ihrer Kinder, Paten-
kinder oder Enkel. Oder erleben 
Sie eines der Angebote unserer 
Gemeinde. 
 
Taufe ist eine Verbindung, die 
trägt – ein Leben lang. Sie ist 
Fundament einer weltweiten Ge-
meinschaft. 
Und das Vertrauen darauf, dass 
Gottes Ja zu mir unverbrüchlich 
ist. Wir feiern Tauferinnerung am  

 
02. Juli 10:00 Uhr in Sand  

und am 
09. Juli 10:00 Uhr in  

Eckartsweier  
Wir feiern viele Taufen an  

einem Samstag.  
Kommen Sie einfach dazu.  

VIELE GRÜNDE, EIN SEGEN. 
DEINE TAUFE 

Taufe ist etwas Wundervolles. 
Einmalig. Kostbar. Ein Plus-
Zeichen vor unserem Leben. 
U n s e r  J a  z u  G o t t .  . 
Darum lädt die evangelische Kir-
che in diesem Jahr 2023 dazu 
ein, gemeinsam die Taufe zu fei-
ern. 

Die Aktion #DeineTaufe steht 
unter dem Leitspruch „VIELE 
GRÜNDE, EIN SEGEN. DEINE 
TAUFE“. 

Und unsere Gemeinde ist mit 
dabei und macht mit!            
2023 wollen wir zusammen mit 
vielen anderen Taufe oder Tauf-
erinnerung feiern – und neu ent-
decken, warum die Taufe ein 
Herzstück des christlichen Glau-
bens ist und immer wieder zu 
einer Kraftquelle werden kann. 

Vieles dreht sich bei uns in der 
kommenden Zeit um die Taufe. 
Die Kinder im Kindertag haben 
eine Taufe miterlebt. Erzählen 
wir untereinander, was es bedeu-
tet, getauft zu sein.  
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    Nachruf und Danke Werner Schneider 

 Und ins Leben gerufen. Zur 
Freude und Erbauung im Gottes-
dienst hat er beim Kirchenchor 
mitgesugen– manchmal als ein-
ziger Mann außer den Dirigen-
ten.  
All das waren Aufgaben und Sein 
in der Öffentlichkeit.  
Daneben hat Werner Schneider 
sich im Verborgenen und ganz 
im Stillen für viele Gemeindeglie-
der eingesetzt und dort zahlrei-
che Hilfsdienste geleistet. 2020 
haben wir ihm die Ehrennadel in 
Gold der Landeskirche in Baden 
überreichen dürfen.  
Wir sind sehr dankbar, dass 
Werner Schneider sich so für die 
Kirchengemeinde eingesetzt hat, 
dass er sich eingebracht und mit-
gedacht hat.  
Über den Sterbetag von Werner 
Schneider steht die Losung: 
„Lasst uns aufsehen zu Jesus, 
den Anfänger und Vollender des 
Glaubens.“ Hebr. 12,2. Wir wer-
den Werner Schneider immer in 
Erinnerung behalten und ihm ein 
ehrendes Andenken bewahren. 
Unsere Anteilnahme gilt seiner 
Ehefrau Katharina und der gan-
zen Familie. 
Am 25.April haben wir erfahren, 
dass wir für das Friedensknopf-
gebet einen Preis erhalten wer-
den. Das war Werner Schneiders 
letztes großes Projekt, als leider 
der Krieg in die Ukraine getragen 
wurde. Er hat bei diesen Gebe-
ten mitgeholfen und mit andern 
für den Frieden gebetet.  

Betroffen und sprachlos machte 
uns die Nachricht, dass Werner 
Schneider verstorben ist. Am 
Tag vor seinem Geburtstag am 
03.04.2023 verstarb Werner 
Schneider im Krankenhaus in 
Offenburg.  
Wir trauern mit Katharina Schnei-
der und allen Angehörigen von 
Werner Schneider .  
Werner Schneider war mit der 
Kirchengemeinde Sand in einzig-
artiger Weise verbunden. Ihm  
war nichts zu viel. Er hat sich in 
allen Bereichen der Kirchenge-
meinde und darüber hinaus ein-
gesetzt.  
Er war von 1980-2007 Kirchen-
gemeinderat und in der Synode. 
Seine Projekte in den letzten 
Jahren waren der Lektorenkreis, 
die Mithilfe bei den Segnungsfei-
ern, er war Vorsitzender der Ge-
meindeversammlung und vieles 
mehr. Seine Kirchturmführungen 
waren einzigartig und haben al-
len, die daran teilgenommen ha-
ben, viel Freude bereitet. Werner 
Schneider war immer top infor-
miert und bis ins Detail vorberei-
tet um Entscheidungen abwägen 
zu können und alle Beteiligten 
mit den nötigen Informationen zu 
versorgen. Werner Schneider hat 
sich sein eigenes Bild von den 
Themen und Dingen, die mit der 
Kirchen und der Verwaltung zu 
tun haben, gemacht.   
Werner Schneider war am Puls 
der Zeit. Zum Beispiel hat er vor 
Jahrzehnten den Männerkreis  
und den Lektorenkreis gegründet 
und  verantwortet. .  
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                 Konfirmation Sand  

diesem Bibeltext hineinversetzt. 
So war alles besser verständlich.  
Für die Konfirmation haben die 
Konfis gebastelt.  

Einen Weinstock und kleine 
Weinstöcke zum mitnehmen. „Ich 
bin der Weinstock und ihr seid 
die Reben. Wer in mir bleibt und 
ich in ihm, der bringt viele Frucht, 
denn ohne mich könnt ihr nichts 
tun.“, so heißt die Bibelstelle in 
Joh 15,5. 

Ein schönes Bild für die Konfir-
manden. Gott als Weinstock zu 
haben und zu wissen, dass man 
wachsen darf im Glauben und 
Reifen an Lebenserfahrung.  

07. Mai 2023  
werden in Sand 

eingesegnet: 
 

Jonah Drinsinger,  
Gero Engler,  
Jason Müller,  

Devin Schmidt.  
 

Mit dem Thema Paulus und Silas 
im Gefängnis (Apg 16)  haben 
die Konfis den Prüfungsgottes-
dienst gestaltet und sich in die 
unterschiedlichen Rollen in  
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      Einfach trauen          
Gespräch von sich, was Ihre Lie-
be ausmacht. Sie suchen sich 
ein Bibelwort als Trauspruch aus 
und wählen Ihre Musik. Dann 
geht es auch schon los mit der 
Trauung, in der Sie als Paar 
ganz im Mittelpunkt stehen. Gott 
schenkt Ihnen seinen Segen für 
Ihre Liebe und Ehe.    

Sie können anschließend in der 
Kirche gleich auf Ihre Liebe an-
stoßen. 
Was Sie brauchen: 
Ihren Ausweis 
Ihre standesamtliche Trauurkun-
de 
Eine*r von Ihnen sollte evange-
lisch sein, damit wir die Trauung 
in die Kirchenbücher eintragen 
können. 
Wenn Sie einen Segen wün-
schen, weil das für Sie wichtig 
ist, Sie ein Ehejubiläum feiern 
oder Sie nicht evangelisch sind, 
freuen wir uns genauso auf Sie! 
Gottes Segen ist ein Geschenk - 
und die einfachen Trauungen  
sind es auch. Sie kosten Sie 
nichts.                         
Über eine freiwillige Spende freu-
en wir uns. 
 
Kommen Sie einfach so, wie es 
für Sie passt: zu zweit oder mit 
Familie und Freunden. Wenn Sie 
das Vorgespräch ein paar Tage 
vorher führen wollen, ist das 
möglich. Dann sind Termine au-
ßerhalb des Zeitraums von 15-22 
Uhr möglich. Nehmen Sie dazu 
Kontakt mit uns auf. 

Nicht erst durch Corona ist es bei 
Paaren immer beliebter, klein 
und mit wenig Aufwand zu heira-
ten. Solche Trauungen sind un-
komplizierter und ohne großen 
Aufwand, persönlich, natürlich 
entspannt und stressfrei, als gro-
ße Feierlichkeiten mit mehr als 
hunderten von Gästen, einem 
langen Vorlauf und einer ebenso 
langen Planung.  
 
Für all jene, die sich davon ange-
sprochen fühlen, sich „einfach zu 
trauen“, bietet der 
07. Juli 2023 ab 15:00 Uhr in 
der Sander Kirche die beste 
Gelegenheit!  
Es gibt viele Gründe, die kirchli-
che Trauung aufzuschieben - 
nicht nur Corona. Manche Paare 
verzichten oft ganz auf den kirch-
lichen Segen, weil es zeitlich ein-
fach nicht reingepasst hat.  
Für Sie alle oder diejenigen, die 
sich vielleicht sogar am 07.Juli 
23 im Standesamt trauen lassen, 
ist  an diesem Tag unsere Kirche 
in Sand geöffnet. 
Egal ob für Lang- und Kurzent-
schlossene:  
Sie sind herzlich Willkommen! 
 
Sie können sich an diesem Tag 
von 08:00-10:00 Uhr anmelden 
oder spontan von 15:00-22:00 
Uhr zur Trauung kommen und 
erhalten den Segen für Sie als 
Paar.  
Bevor wir „einfach trauen“, er-
zählen Sie in einem kurzen  
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   Kindergottesdienst                  Traumreise  

Die Traumreise zu sich selbst 
findet am  

16. Juni, 14. Juli und  

22. September  

um 19:00 Uhr  

   in der Kirche Sand statt.  

Bei der Traumreise haben Sie 
Zeit, sich und Ihr Inneres zu 
finden und das, was wichtig ist 
zu spüren. Jede Reise hat ei-
nen anderen Schwerpunkt 
und bringt auf unterschiedli-
chen Ebenen Heilung. Die 
Umarmung des inneren Kin-
des, das wahre Selbst sowie 
die göttliche Schöpferkraft in 
jedem von uns sind Themen 
dieser Reisen. 

Herzliche Einladung.  
 
      Schauen Sie vorbei! 

Kindergottesdienst/

Kindertag  

Seit über einem Jahr verlän-
gern wir den Kindergottes-
dienst. Er findet von 10:00-
14.00 Uhr statt. Während die-
ser Zeit haben wir genug Zeit, 
um gemeinsam Geschichten 
zu hören, zu spielen, zu bas-
teln, zu kochen und vor allem 
das Dessert für zu Hause vor-
zubereiten. Gerne sind wir 
draußen, um uns miteinander 
zu bewegen und etwas zu er-
leben. Wir gehen oft in die Kir-
che und helfen dort mit, beim 
Papp-Tiertransport, beim 
Christbaum oder bei der Pa-
piersammlung, oder oder….. 
Für das Dessert brauchen wir 
ein Schraubglas mit einem 
Deckel. Damit alles heil nach 
Hause kommt.   
  
An folgenden Terminen findet 
Kindergottesdienst/Kindertag  
statt:  
 17. Juni; 15.Juli;  
von 10:00-14:00 Uhr Im Pfarr-
haus.   
Bitte melden Sie unbedingt 
Ihre Kinder vorher an. Wir 
brauchen Planungssicher-
heit.  
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               Sandtaler                     Papiersammlung  

Die Kirchengemeinde Sand 
nimmt am Bonusprogramm der 
Landeskirche teil. Beim Bonus-
programm wird jede Spende ver-
doppelt. Das gilt auch für den 
Sandtaler.  
Mit dem Sandtaler unterstützen  
Sie die Kirchengemeinde direkt.  
  

Das vom Kirchengemeinderat 
ausgewählte Projekt bis Septem-
ber 2023 ist:  
 

Material und Ausgaben  
für die Kindertage  
 

Seit 2021 findet der Kindergot-
tesdienst in Form  
eines Kindertages statt. Er ist 
deutlich länger.  
Wir  treffen uns mit den Kindern 
um 10.00 Uhr und beenden den 
Kindertag um 14.00 Uhr. Wir hö-
ren biblische Geschichten, beten, 
singen, kochen gemeinsam, es-
sen zusammen und spielen zu-
sammen.  

Danke, dass Sie uns unter-
stützen.  
 

BIC  GENODE61BHL 
IBAN DE90 6645 1862 0000 
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Dreimal jährlich sammeln wir Pa-
pier. Im März, Juli, Oktober oder 
November. Bei der Papiersamm-
lung im März haben wir 5,21 Ton-
nen gesammelt und dafür rund 
150 Euro erhalten. Papier ist ein 
wichtiger Rohstoff, obwohl der 
Preis total verfallen ist. Trotzdem 
sammeln wir weiter. Bitte sam-
meln Sie mit. .  

Der Container steht am Wochen-
ende vom  
 

Samstag 15.  Juli  
im Pfarrgarten.  

 
Bitte bringen Sie ihr Papier 
selbstständig zum Container.  
Bilden Sie Fahrgemeinschaften, 
laden Sie gemeinsam ab. Und 
vor allem sagen Sie weiter, das 
wir Papiersammeln.  
Die Papiersammelaktion gehört 
zum Bonusprogramm der Lan-
deskirche. (jede Spende wird von 
der Landeskirche verdoppelt!!!) 
 
Herzlichen Dank an Hans  
Borufka für den großartigen Ein-
satz und dem zeitlichen Aufwand 
der damit verbunden ist.  
Vielleicht helfen die Kinder vom 
Kindertag mit, das Papier aus 
der Remise herauszuräumen. 
Vor einem Jahr war ihnen das 
sehr wichtig. Sie wollten und 
konnten nicht mehr aufhören. .  
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                Termine 

Kindergottesdienst/Kindertag  

An folgenden Terminen findet 
Kindergottesdienst statt:  
17. Juni; 15.07; 05:08.2023 
von 10:00-14:00 Uhr Im Pfarr-
haus.   
 
Wunsch- Punsch;  Erzählstun-

de - Geschichten unterm Kir-

chendach  

23. Juni, 21. Ju-
li, 29. August. 
um 19:00 Uhr, 
so möglich auf 
dem Dachboden 
der Bartholo-
mäuskirche. Re-
servieren Sie sich diese Termine 
und sagen Sie sie weiter.  
 

Konfirmandenunterricht 

Der Konfirmandenunterricht fin-

det  zum ersten Mal am Mitt-
woch 12.07. 16:30 Uhr statt. Die 

Konfirmanden von Sand  treffen 

sich mittwochs nach den Som-

meferien im Pfarrhaus. 

 
Frauenkreis I (Seniorinnen) 

Die Seniorinnen treffen sich am 
Donnerstag 15.06. und am 
13.07. um 15:00 Uhr im Pfarr-
haus. 
Sie sind herzlich eingeladen. 
 

 
  

Lichterfeier und 
Sonntagsbegrü-
ßung um  18:00 
Uhr in der Kirche 

in Sand  
Am  10.; 17.; 24. Juni; 
01.; 08.; 15.; 22..; 29. Juli; 
05.; 26. August findet die Lichter-
feier statt. 
 
Traumreise zu sich selbst 
 

Eine Reise zu sich und  
ins Innere. ca 30 min.  
Am 16. Juni.; 14. Juli 2023 um 
19:00 Uhr in der Kirche in Sand.  
 

 

KirchenKaffee 
 

Findet am 02. 
Juli nach dem 
Gottesdienst in 
der Kirche statt. 
 

 

 

Sitzungstermine KGR 

Wir treffen uns am 19. Juni ge-
meinsam mit der Partnergemein-
de Eckartsweier und 17.Juli 
2023 um 09:00 Uhr im Pfarrhaus.  
 

Redaktionsschluss 

ist am Montag 24.07.2023 für 
alle Artikel.                  
Der Redaktionskreis findet am 
Montag 31.08..2023 09.30 Uhr 
statt.  
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 Hinweis auf die Widerspruchsmöglichkeit 

Der Gemeindebrief wird an alle Haushalte in Eckartsweier und Sand verteilt. Wir ver-

öffentlichen regelmäßig Amtshandlungsdaten sowie Konfirmationen und Konfirmati-

onsjubiläen. Wenn Sie mit der Veröffentlichung Ihrer Daten nicht einverstanden sind, 

können Sie Ihrem Kirchengemeinderat Ihren Widerspruch schriftlich mitteilen. 

Evangelisches  

Pfarramt Sand 

 

Hanauer Straße 19 

77731 Sand 

 07852–2247 

Fax 07852–933841 

pfarramt@                         

kirche-sand.de

www.kirche-sand.de 

  

Pfarrbüro 

Margarita Kraus 
dienstags 
10:00 – 11:00 Uhr  
 

Über Ihre Spenden 

freuen wir uns! 

BIC SOLADES1-

KEL 

IBAN    

DE90 6645 1862 

0000 0044 24 

Evangelisches  

Pfarramt 

Eckartsweier 

Kehler Straße 23 

77731 Eckartsweier 

 07854 – 366 

Fax 07854–989130 

pfarramt@kirche-
eckartsweier.de 

www.kirche-

eckartsweier.de 
 

Pfarrbüro 

Margarita Kraus 
donnerstags  
09:00-10:00 Uhr 
 

Über Ihre Spenden freu-

en wir uns! 

BIC  GENODE61BHL 

IBAN 

DE96 6629 1400 0005 

0249 51 

Impressum 

Der Gemeindebrief 
wird herausgege-
ben von den ev. 
Kirchengemeinden 
Eckartsweier & 
Sand 
 

Redaktionskreis: 

Helga Conrad 
Sandra Kaufmann 
 

  

VerteilerInnen 

Eckartsweier: 

Elisabeth Lutz 
Friedrich Lutz 
Johannes Lutz 
Petra Kehrer-Lutz 
Helga Conrad 
 

Verteilerin Sand: 

Irene Salvaggio 


